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Seinen 80. Geburtstag feierte Röt-
tenbachs Altbürgermeister Hans
Ehard in illustrer Runde. Zur Gäste-
schar gesellten sich Landrat Herbert
Eckstein, 1. Bürgermeister Thomas
Schneider und Charly Freudenberger
vom Gemeinderat der Freien Wähler
in Röttenbach und Mühlstetten
(FWG). Hans Ehard besuchte die
Volksschule in Stirn. Er hat sich in
seiner beruflichen Laufbahn bei der
Bundesbahn vom Hilfsarbeiter am
Nürnberger Rangierbahnhof zum
Beamten im technischen Dienst der
DB hochgearbeitet, und genießt
bereits seit 20 Jahren seinen verdien-
ten Ruhestand im Kreis seiner Fami-
lie in Mühlstetten. Von 1972 an war
Hans Ehard Bürgermeister der
damals noch selbstständigen Gemein-
de Mühlstetten, bevor diese 1975
samt ihren beiden Ortsteilen Ober-
und Unterbreitenlohe mit Rötten-
bach und dessen Ortsteil Nieder-
mauk zu einer Gemeinde vereint wur-
de. Hans Ehard wurde für die Freien
Wähler zum 1. Bürgermeister der neu-
en Gemeinde Röttenbach gewählt
und setzte sich in den Folgejahren
erfolgreich für deren Selbstständig-
keit ein. Auf sein Betreiben hin
gelang es, die Eingliederung der
Gemeinde in die Verwaltungsgemein-
schaft Georgensgmünd wieder außer

Kraft zu setzen. Diesen Verdienst
rechnen ihm die Bürger der Gemein-
de Röttenbach bis heute hoch an.
Hans Ehard gehörte vielen Vereinen
als Mitglied an, so auch der Feuer-
wehr Mühlstetten, für die er zehn Jah-
re lang als Vorsitzender tätig war.
Auch für die Belange der Arbeiter-
wohlfahrt und der Kirchenverwal-

tung der Dreifaltigkeitskirche in
Mühlstetten engagierte sich Hans
Ehard, der an seinem 80. Geburtstag
auf ein reichhaltiges und erfülltes
Leben im Dienste seiner Gemeinde
zurückblicken kann.  jos

Der katholische Kirchenchor „Ad
GloriamDei“ Roth besuchte Schwes-

ter Marianne Moser (Elisabeth) im
Zisterzienserinnenkloster Oberschö-
nenfeld. Als Überraschungsgast
begrüßte der Chor Schwester Engel-
harda Braun (Anneliese), die im
Jugendchor der katholischen Pfarrei
Roth gesungen hat. Zusammen feier-
ten die Gruppe mit den Schwestern,
Pfarrer Dr. Christian Löhr und
Kaplan Chinna die heilige Messe. Am
Nachmittag führte die Fahrt zur
Wallfahrtsbasilika Maria Brünnlein
in Wemding. Anlässlich des „Heili-
gen Jahres der Barmherzigkeit“
durchschritt die Gruppe die Heilige
Pforte und erhielt anschließend eine
Kirchenführung. rhv

Erstmals ist der Awo-Kreisver-
band Roth-Schwabach ist im Landes-
vorstand der Arbeiterwohlfahrt ver-
treten. Bei der Landeskonferenz im
oberpfälzischen Amberg wurde der
hiesige Kreisvorsitzende Hartmut
Hetzelein mit einem überragenden
Ergebnis von rund 96 Prozent ins
höchste Gremium der bayerischen
Arbeiterwohlfahrt gewählt. Dort
wird sich Hetzelein vor allem für die
Intensivierung des Austausches
unter den Kreisverbänden einsetzen:
„Den Herausforderungen wie Fach-
kräftemangel, Überbürokratisierung
und steigendem Kostendruck können

wir nur durch eine Abkehr vom
Kirchturmdenken begegnen. Gemein-
sam sind wir stark“. Eine „Herzens-
angelegenheit“ des Awo-Kreisvorsit-
zenden ist die enge Verzahnung von
Mitgliederverband und Sozialunter-
nehmen. „Beide Bereiche zusammen
bilden die Säulen eines erfolgreichen
Wohlfahrtsverbandes“, so das neue
Awo-Landesvorstandsmitglied Het-
zelein. Zu den ersten Gratulanten
zählte der in seinem Amt bestätigte
Landesvorsitzende Prof. Dr. Thomas
Beyer.  rhv

ROTH — Der ADAC Nordbayern
führt noch bis Dienstag für Rother
Schulkinder wieder seine regelmäßig
stattfindende „Hallo Auto!“-Aktion
durch.

An fünf Schultagen mit jeweils zwei
Schulstunden haben die Schülerinnen
und Schüler der fünften und sechsten
Jahrgangsstufe von Gymnasium, Real-
schule und Mittelschule in der Brent-
woodstraße die Gelegenheit, reale Ver-
kehrssituationen handlungsorientiert
zu erleben.

Zu Beginn von „Hallo Auto!“ fan-
gen die Schüler deshalb bei sich selbst
an: Sie stoppen aus vollen Lauf an
einer Ziellinie und müssen dabei
erkennen, dass sie nicht sofort stehen
bleiben können. Daraus wurde dann
gemeinsam mit dem Moderatoren

Uwe Haubner die Lehrformel „Reakti-
onsweg + Bremsweg = Anhalteweg“
erarbeitet, die sich fortan wie ein
roter Faden durch die weiteren Übun-
gen zog.

Bei den zehn- bis elfjährigen Kids
wurde diese spielerische und praxis-
nahe Form des Verkehrsunterrichts
begeistert aufgenommen, aber auch
von allen Lehrern wird die für die
Schulen kostenfreie „Hallo Auto!“ -
Aktion des ADAC sehr positiv beur-
teilt und die verkehrserzieherischen
Inhalte als hervorragend bewertet.

Seit 1997 fährt der ADAC mit sei-
ner „Hallo Auto!“ -Aktion an Schulen
in ganz Nordbayern. Seitdem haben
über 200000 Schülerinnen und Schü-
ler daran teilgenommen – unzählige
davon inzwischen auch aus dem Land-
kreis Roth.  tts

Unser Bild zeigt (v.l.) Charly Freudenberger, Herbert Eckstein, Altbürgermeister
Hans Ehard, Thomas Schneider und Georg Steger (Seniorenbeirat).  F.: Schrenk

ROTH — Wie gut, dass das große
Weinfest der Rother Stadtwerke am
Ende der Badesaison immer im beheiz-
ten Zelt stattfindet, denn sonst wäre
es am Samstagabend buchstäblich
„ins Wasser gefallen“.

Aber so prasselte der Dauerregen
nur auf das Zeltdach, und alle konn-
ten sich unbeschwert und trocken
dem Feiern und Tanzen widmen. Zu
den Klängen der „Just-Fun-Band“
aus Thalmässing wirbelten die Paare
über die Tanzfläche, und das wurde
dann nur noch von den beiden
Showblocks von und mit den Garde-
mädels des Rother Carneval Vereins
(RCV) getoppt. Bei der zweiten Darbie-
tung dürfte dem einen oder anderen
Besucher ein kalter Schauer über den
Rücken gelaufen sein, denn die

Mädels verwandelten die Tanzfläche
in ein akrobatisches Gruselkabinett.

Zum Dank bekamen alle 21 Tänze-
rinnen und deren Trainerin Evi Vol-
land von der scheidenden Werkleite-
rin Ingrid Feuerstein eine Rose
geschenkt. Die Geschäfte der lang-
jährigen Chefin übernimmt Mitte
November wie berichtet ihr Nachfol-
ger Martin Kuhlhüser.

Bad ist noch geöffnet
Übrigens: auch wenn das Weinfest

der Stadtwerke üblicherweise am letz-
ten Badetag des Jahres stattfindet,
heuer wird die Badesaison nochmal
um eine Woche verlängert. Das Frei-
zeitbad bleibt jetzt noch (bei verkürz-
ten Betriebszeiten) bis Sonntag, 25.
September, geöffnet, jeweils von 10
bis 18.30 Uhr.  tts

NAMEN IMGESPRÄCH

Autos einschätzen
„Hallo Auto!“-Aktion für Rother Schulkinder

Die Schüler der 5b der Anton-Seitz-Mittelschule machten beim Verkehrserzie-
hungstraining „Hallo Auto!“ mit.  Foto: Tobias Tschapka

ROTH — Die Tatsache, dass für die
Gesundheit Körper und Geist im bes-
ten Fall eine Einheit bilden, hat
bereits der altrömische Dichter Juve-
nal vor 2000 Jahren erkannt. Doch
wie gelingt diese Einheit? Auf die Fra-
ge will ein zwei Vormittage umfassen-
des Seminar des Rother Gesundheits-
amtes Antworten geben. Ab sofort
sind Anmeldungen möglich.

Die beiden Sozialpädagoginnen
Karin Hausmann und Christiane
Göckler wollen den Teilnehmern ver-
mitteln, wie unter anderem durch Ent-
spannungs- und leichte Körperübun-
gen die Balance zwischen Gedanken-
welt und körperlicher Konstitution
(besser) im Alltag umzusetzen ist. Das
Seminar orientiert sich an dem Kon-
zept des „Bochumer Gesundheitstrai-
nings“.

Das zweiteilige, kostenlose Seminar
findet am Dienstag, 27. September,
und am Mittwoch, 5. Oktober, von 9
bis 12.30 Uhr, in den Räumen der Kiss
Roth, Sandgasse 5, statt. Mitgebracht
werden sollen eine Decke und eine Iso-
Matte.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldungen sind unter Telefon
(09171)81-1601 möglich.

ROTH/EICHSTÄTT — Praktische
Spiel- und Gestaltungsideen für die
Eltern-Kind-Gruppenarbeit wie auch
für die Familie zu Hause bietet der
Diözesanverband Eichstätt des Katho-
lischen Deutschen Frauenbundes
(KDFB) an.

Eingeladen sind alle interessierten
Eltern, Gruppenleiterinnen und Tages-
mütter. Auftakt der Herbstreihe ist
am Donnerstag, 22.September, in
Monheim im Haus St. Walburga,
Kirchstraße 18. Unter dem Motto „Fes-
te feiern wie sie fallen“ stellt Heidi
Pfeifer Gestaltungsideen zu Ernte-
dank, St.Martin und Nikolaus vor.

„Kunterbunte Ideen für den
Herbst“ lautet das Thema am Diens-
tag, 4.Oktober, im katholischen Pfarr-
heim Ellingen, Weißenburger Straße
37. Referentin ist Sieglinde Kugler.
Weiter geht es mit Mal- und Gestal-
tungsanregungen unter dem Motto:
„Kleine Kinderhände kreativ“ am
Donnerstag, 6.Oktober, im Meierhof-
haus in Denkendorf. Diese Veranstal-
tung mit Gisela Steigleder wird am
Donnerstag, 20.Oktober, in Heideck
im Haus St. Benedikt, Hauptstraße
33, wiederholt.

Am Dienstag, 11.Oktober, stehen
dann im Kindergarten St. Johannes,
Rainbügl 29 a, in Neumarkt Sing- und
Bewegungsspiele und Turnen in der
Natur auf dem Programm. Mit den
Kleinen kreativ durchs Jahr geht es
am Mittwoch, 19.Oktober, in der Kin-
dertagesstätte, Gunzenhauser Straße
8, in Arberg. Alle Veranstaltungen
beginnen um 20 Uhr.  pde

Z Anmeldung: Telefon (08421)
50-674, E-Mail: info@frauenbund-
eichstaett.de. Infos unter
www.frauenbund-eichstaett.de

Durch Stadt und Schloss
ROTH — Die Torist-Information der

Stadt Roth lädt am Mittwoch, 21. Sep-
tember, wieder ein zu einer Kombi-
Stadt-Schloss-Führung durch die
Geschichte von Schloss Roth und der
Stadt. Treffpunkt ist der Schlosshof
von Schloss Ratibor um 14 Uhr. Der
Preis beträgt fünf Euro pro Person.
Anmeldung ist nicht notwendig. Aus-
künfte erteilt die Tourist-Information
unter (09171) 848-513.

Freie Wähler beraten
ROTH — Der Ortsverband Roth der

Freien Wähler lädt zu einer Mitglie-
derversammlung am Donnerstag,
22.September, 19.30 Uhr, im Gast-
haus „Zur Linde“ (Theo) in Roth ein.
Auf der Tagesordnung stehen neben
Neuigkeiten aus dem Ortsverband
auch Themen aus dem Stadtrat.

Fragen an die SPD
ROTN — Am Donnerstag, 22. Sep-

tember, findet im SPD-Bürgerbüro
(Roth, Hilpoltsteiner Straße 24a), die
nächste Bürgersprechstunde der
Rother SPD-Stadtratsfraktion statt.
Beginn ist um 16 Uhr. Interessierte
Bürgerinnen und Bürger können sich
unter (09171) 62672 anmelden. Den
Fragen der Rotherinnen und Rother

stellt sich Roths 2. Bürgermeister
Hans Raithel und Stadtrat Dr. Edgar
Michel aus Rothaurach.

Tour nach Wassermungenau
ROTH — Am Freitag, 23. Septem-

ber, geht die Radtour nach Wasser-
mungenau. Die Strecke ist zirka 45
km lang und wird durch eine gemein-
same Einkehr aufgelockert. Treff-
punkt ist der Schlosshof von Schloss
Ratibor um 13 Uhr. Pro Person wird
ein Unkostenbeitrag von zwei Euro
erhoben. Auskünfte erteilt die Tourist-
Information unter (09171) 848-513.

In den Ferien viel gelesen
ROTH — „Lesen was geht“ ist das

Motto des Sommerferien-Leseclubs in
Bayern. Die Rother Schüler der Klas-
sen eins bis acht haben sich daran
gehalten. Über 70 Schüler haben ins-
gesamt fast 300 Bücher bei der Stadt-
bücherei ausgeliehen, gelesen und
bewertet. Nun wurden im Schloss
Ratibor die Preise verlost: Hauptpreis
war eine Führung durch den Arena-
Verlag in Würzburg. Wer sich bei den
Buchbewertungen etwas Mühe gege-
ben hatte, konnten einen iPod gewin-
nen. Etwa 70 Bewertungskarten erfüll-
ten die Kriterien. Ansonsten gab es
Buch und Spielepreise zu gewinnen.

Hartmut Hetzelein gehört zum Landes-
vorstand der Arbeiterwohlfahrt.

Die Showblocks mit den Gardemädels des RCV sorgten beim Weinfest im Freizeit-
bad für ausgelassene Stimmung.  Foto: Tobias Tschapka

INKÜRZEKörper undGeist
in Einklang bringen
Zweiteiliges kostenloses Seminar
hilft durch Entspannung und Übung

Hand in Hand
kreativ sein
Spiel- und Gestaltungsideen für
die Eltern-Kind-Gruppenarbeit

Weinfestmit Tanz
Akrobatik unter dem Zeltdach im Freizeitbad

Vergelt´s Gott und herzlichster Dank den
Badegästen am Rothsee, die mir vor einer
Woche am 13. 9. 16 aus dem Wasser halfen,
bis zum Eintreffen des Notarztes warteten und
meine Frau wirkungsvoll unterstützt haben.

Holm Ringel

Entspannen –
Erkennen – Heilen.
Zur Ruhe kommen,
Kraft schöpfen,
Auftanken,

Zusammensein.
Dienstag, 20.09.2016
von 19 – 21 Uhr
Kosten: 15 Euro

Birgit Denzinger
90584 Allersberg
Anmeldung unter

09176 / 99 66 898 oder
www. zuversicht-denzinger.de

Verschiedenes

Empfehlungen/
Geschäftsverbindungen

Veranstaltungen

Für ein
besseres
Leben.
Für Mensch
und Tier.

www.provieh.de
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